
Stadt Barsinghausen siegt vor Gericht
Langjähriger Rechtsstreit mit Projektentwicklungsgesellschaft um

Erschließung in Hohenbostel ist beendet
Barsinghausen.Der übermeh-
rere Jahre geführte Rechtsstreit
um eine Erschließungsmaßnah-
me im Ortsteil Hohenbostel ist
nun abgeschlossen. Mit Urteil
des Verwaltungsgerichts Han-
nover vom 11. März wurde der
Klage der Stadt Barsinghausen
inwesentlichenPunkten stattge-
geben. Das teilt die Verwaltung
mit.

Gegenstand des Verfahrens
waren Ansprüche aus einem Er-
schließungsvertrag aus dem
Jahr 2018 zwischen der Stadt
und einer Projektentwicklungs-
gesellschaft. Diese habe sich
verpflichtet, die Erschließungs-
anlagen für ein Baugebiet eigen-
verantwortlich und innerhalb
einer festgelegten Frist herzu-
stellen. Im Verlauf der Bauarbei-
ten sei es zu erheblichen Diffe-

renzen über die Ausführung der
Maßnahmen, insbesondere hin-
sichtlich der verwendeten Bau-
materialien und der Einhaltung
technischer Vorgaben, gekom-
men.

Die Stadt habe beanstandet,
dass der Bau der Frostschutz-
schicht nicht ausreichend be-
messenwar. Zudemsei dieMaß-
nahme nicht fristgerecht fertig-
gestellt worden. Nachdem eine
einvernehmliche Klärung nicht
möglich gewesen sei und die
Arbeiten zum Stillstand kamen,
erhob die Stadt im Jahr 2020
Klage.

„Das Gericht folgte nun der
Argumentation der Stadt in zent-
ralen Punkten. Es stellte fest,
dass die Beklagte ihrer Verpflich-
tung zur ordnungsgemäßen
Ausführung und Fertigstellung

der Erschließungsanlagen nicht
nachgekommen ist. Insbeson-
dere wurde bestätigt, dass die
Stadt berechtigt war, die Qualität
der eingebauten Materialien
überprüfen zu lassen, nachdem
entsprechende Nachweise nicht
erbracht wurden“, teilt die Ver-
waltung mit.

Die Beklagtenwurden alsGe-
samtschuldner zur Zahlung von
rund 86.000 Euro verurteilt. Die-
ser Betrag umfasst sowohl die
der Stadt entstandenenGutach-
terkosten als auch Vorschüsse
für die noch ausstehenden
ArbeitenzurendgültigenHerstel-
lung der Erschließungsanlagen.
Darüber hinaus wurde klarge-
stellt, dass die Stadt berechtigt
ist, die Fertigstellung der Maß-
nahme nun selbst zu veranlas-
sen. „Das Urteil schafft endlich

Rechtssicherheit nach einem
langen und komplexen Verfah-
ren“, erklärt die Stadtverwaltung.

Ein im Verfahren berücksich-
tigtes Sachverständigengutach-
ten bestätigte zudem die Ein-
schätzung der Stadt, dass der
bisherige Aufbau der Straße
nicht den erforderlichen techni-
schen Anforderungen entspricht
und Nachbesserungen notwen-
dig sind.

Die Beklagten können noch
Rechtsmittel einlegen. „Die Stadt
Barsinghausen wird auf dieser
Grundlage die erforderlichen
Maßnahmen vorbereiten undMit-
tel für denHaushalt 2027 zur Um-
setzung anmelden. Die Entwäs-
serungsproblematik soll mit den
Anwohnern noch dieses Jahr ge-
löst und auch umgebaut wer-
den“, schreibt die Verwaltung.

Frauenbande setzt auf Vernetzung
Vorträge, Austausch und kreative Angebote prägen den Start ins Jahr

Bredenbeck. Mit ersten Work-
shops und einem Treffen zum
Weltfrauentag ist die Deister
Frauenbande ins neue Jahr ge-
startet.DasNetzwerk richtet sich
an Frauen aus der Region und
setzt auf Austauschundgemein-
same Aktivitäten.

Zum Auftakt fand ein Work-
shop unter dem Titel „Kalligrafie
küsst Aquarell“ statt. Geleitet
wurde er von Anna („Fräulein
Fritsch“). Die Teilnehmerinnen
beschäftigten sich mit verschie-
denen Techniken und gestalte-
ten eigene Arbeiten. Nach Anga-

benderOrganisatorinnen ist eine
Wiederholung geplant.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung zumWeltfrauentag standen
mehrere Impulsvorträge. Es
sprachen die Coachin Hiltud
Wöpking, die systemische Bera-
terin Sarah Sauberbier und Tanja
Wulff-Bruhn,diePolizeipräsiden-
tinderPolizeidirektionGöttingen.
Inhaltlich ging es um persönliche
Entwicklung und berufliche
Wege. Dabei gaben die Referen-
tinnen den Teilnehmerinnen
unter anderem mit, an sich zu
glauben, den eigenen Weg zu

gehen, mutig zu sein und sich zu
vernetzen.

Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Austausch unter
den Teilnehmerinnen sowie Mu-
sik von Sophie Köppen.

Hinter derDeister Frauenban-
de stehen Britta Kühl und Julia
Heinelt.ZieldesNetzwerks istes,
Frauen zu vernetzen und Raum
für eigene Projekte zu schaffen.

Weitere Veranstaltungen sind
bereits angekündigt: Am Don-
nerstag, 9. April, ist ein Netz-
werktreffen in der Bredenbecker
Scheune geplant, im Mai eine

Kräuterwanderung im Deister.
Interessierte können sich per E-
Mail an Frauenbande@web.de
anmelden.

Die Deister Frauenbande sorgt für
Austausch und Aktivitäten. PRIVAT

Extra Ostervorteil: 12,5% Kombi-Vorteil auf
Glasschiebewände und/oder Sonnenschutz

Verasol Lehrte
Gausstrasse 3

31275 Lehrte

+49 (0) 5132 862460

lehrte@verasol.de
verasol.deÜberdachungen Gartenzimmer Sonnenschutz

extra
Oster-
vorteilen

Profitieren Sie von

auf Überdachungen
und Wintergärten

Besuchen Sie die
Verasol Ostershow
Vom 3. bis 11. April

Größtes Angebot an Überdachungen

Best-Deal-Garantie

Präsentation der neuesten Modelle

Einmalige Aktionsangebote

Das sollten Sie nicht verpassen!

12,5%
Kombi-
Vorteil

Verasol Profiline

Verasol Linea

Profiline 5 × 3 m mit Glasdach

Unterdach-Sonnenschutz

Mit Verstärkungsbalken auf 2 Stützen

Aktionspreis: 6.963 €

Linea 5 × 3 m mit Glasdach

1 × Glasschiebewand 5 × 2,2 m

Flachdachmodel

Aktionspreis: 9.989 €

12,5%
Kombi-
Vorteil

Ankauf von Goldschmuck aller Art
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene Rin-
ge, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form), Colliers,
Medaillons, Golduhren (auch defekt), VB Pelz mit Gold, Pelzmäntel,
Pelzjacken, Pelzschals, Pelzmützen, Pelzmuffs, Lederjacken, etc.

Nur 4 Tage Gültig

Dienstag

7.
April

Mittwoch

8.
April

Donnerstag

9.
April

Freitag

10.
April

160,00 €*

Havelser Str. 1,
Shopping Plaza,
30823 Garbsen

Havelser Str. 1, Shopping Plaza, 30823 Garbsen

Rufen Sie uns an
Tel.: 05131/5024870
MO-FR 10-18 Uhr

6111601_002626

11244301_002626
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